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Herren Kreisliga

SF 1951 Bischofsheim II : TV 1846 Groß-Gerau II 
Freitag, 16.02.2024, 20:30 Uhr

TV 1846 Groß-Gerau II baut Siegesserie aus

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam des TV 1846 Groß-Gerau II, als Stefan Rippel das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber der SF 1951 Bischofsheim II
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga mussten beide Mannschaften in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Heil und Rippel, die ihre Spiele
ausnahmslos siegreich gestalteten. Schon nach 112 Minuten war das Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Recht kurzen Prozess machten Mc Briar /
Amstadt beim 3:0 mit Preußler / Beemelmann. Keine Chancen hatten hingegen Bunn / Jung beim 0:
3 gegen ihre Kontrahenten Heil / Rippel. Keinen Punkt beisteuern konnten Dorofeev / Schumacher
im Spiel gegen Schröder / Langendorf, das 0:3 verloren ging. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Thomas Mc Briar
verlor am Nachbartisch sein Match gegen Stefan Rippel unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Silke
Bunn letztlich im Repertoire, um Frank Heil final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:
11, 1:11, 9:11. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der
Reihe. Keinen Zähler beisteuern konnte Matthias Jung im Spiel gegen Tony Schröder, das 0:3
verloren ging. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Evghenii Dorofeev Folke Preußler in
fünf Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5.
Einen Sieg verpasste Robert Amstadt dagegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Christian
Beemelmann und verpasste somit einen überraschenden Erfolg. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Georg Schumacher beim letztendlich klaren 0:3 gegen Ralf Langendorf. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Keine Chancen hatte danach Thomas Mc
Briar bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Frank Heil, so dass Heil seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Nach diesem Einzel steht Mc Briar
somit bei 2 Siegen und 13 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Heil ein 10:10
ausweist. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Silke Bunn beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Stefan Rippel. Das musste man neidlos anerkennen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.03.2024 gegen
die DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II, während der TV 1846 Groß-Gerau II am 02.03.2024 gegen
den SV 1946 Crumstadt II antritt.

 Statistik:
 SF 1951 Bischofsheim II

Doppel: Mc Briar / Amstadt 1:0, Bunn / Jung 0:1, Dorofeev / Schumacher 0:1 
Einzel: T. Briar 0:2, S. Bunn 0:2, M. Jung 0:1, E. Dorofeev 1:0, R. Amstadt 0:1, G. Schumacher 0:1 

 TV 1846 Groß-Gerau II
Doppel: Heil / Rippel 1:0, Preußler / Beemelmann 0:1, Schröder / Langendorf 1:0 
Einzel: F. Heil 2:0, S. Rippel 2:0, F. Preußler 0:1, T. Schröder 1:0, R. Langendorf 1:0, C.
Beemelmann 1:0


